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(333—2) Nr. «5l3.

Edikt.
Von dcm k. k. Landesgerichte

Launch wird hiemit kund gemacht,
daß dic für Josef Aichholzer auf den,
dem Vincenz Verhouschck gehörigen
Häuft Nr. 70 li in der Kapuziner«
Vorstadt in Laidach pfandrcchtlich
sichergestellte Forderung von «Nli st.
:l» kr/oft. W. bei dcn hiergerichcö
am

l8 . J ä n n e r ,
8. F e b r u a r und
7. M ä r z l8«4

abzuhaltenden Tagsatzungen feilge-
boten, bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über ihren
Betrag, bei der dritten Feildietung
aber auch unter ihrem Betrage gegen
gleich baare Bezahlung Hinlangege-
ben werden wird.

Laidach am l2 . Dezember »863
Z. ? 0 l .

Nachdem auch bei der zweiten
Fcilbictung kein Kaustustigcr erschiene»
ist, so hat es bei der auf dcn

7. März l I.
angeordneten dritten Feilbictung sein
Verbleiben.

K. k. Landcögericht Laibach am
13. Februar »^«4 ^
^(257—3)" Nr. 57il

Edikt.
Das k. k. LandrSgcricht hat di^

exekutive Feilbietung der dem An
dreas Mlakar gehörigen, in der
Polana »ul> (5ouse-Nr. : i l alt, 4 "
neu, liegenden, im Freisassen-Orund-
buche «lll> Urb.-3ir. 47 vorkom-
menden, gerichtlich auf 2 l 2 l si
<l<> kr. geschätzten Hofstatt zur Her-
einbrnigung der auö dem Zahlungs.
auftrage ddto. 3. ?lugust l«l»3,
Z. »l !68, schuldiger 5>25» si. <'. «, ^
bewilliget, und zur Vornahme die
Tagsahung auf den

l4. M ä r z ,
, l8 . A p r i l und

23. Ma i l. I ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Bei
sahe angeordnet, das; obige Realität
bei der letzten Fcllbietungötagsahung
auch unter dem Schätzungswerts
Hinlangegeben würde.

Schatzungsprotokoll und Feil
l'ielungöbcdingnisse erliegen zu Je-
dermanns Einsicht in der diesiamt'
lichen Registratur.

Laibach am 3. Februar I8«4.
(3 l9—3) NrV 75^ l»^ l -^ .

Edikt.
Von dem k. k. Landes- als

Handelsgerichte zu Laibach wird
dcm Ferdinand Mlaker, unbekannten
Aufenthaltes, zur Nahrung seiner
Rechte mitgetheilt, es habe Primuö
Hudovernig in Laibach, durch Dr.
Uramtsch, als Bianco-Giratar des
vom Friedrich Kochmeister in Pest
auf Ferdinand Mlakcr gezogenen,
von demselben acceptirten, und drei
Monate » linw zahlbaren Wechsel
vom 26. August »862 auf Zahlung
der WMelsumme pr. 232 fl. «2 kr.

' öst. W, sammt 6 ^ Zinsen vom Ver-
fallstage, '/z Provision, der Protest-
speftn mit 2 fl 82 kr. <:. «. <-. die
Klage liu z)l'i,0ij. I I. Februar l I .
eingebracht, und hierüber der Zah-
lungsauftrag lle (Inw li<xlieru<i er-
wirkt, welcher dem Hcnn Dr. An
ton Rudolph als bercilö mit Dekret

vom 7. März l8«3, Z. l236, dem
Wechselschuldncr aufgestellter Curator
»lisenlis zugestellt worden ist, mit
welchem sich demnach Ferdinand
Mlaker ins Einvernehmen setzen kann.

Laibach am 13. Februar l864.

(293-3) Nr. 648.

Edikt.
Das k. k. ^audesgericht in Laibach

hat in Ncassumiruug der mit Bescheid
von 29. M l 1802. Z. 3140, bewillig,
lcn Feilbictung der alls Namen deS Hrn.
Ludwig Pukelstein vcrgewährlcu Hälfte
des Hau>cs Kous..?lr. 26 in der Peters«
Vorstadt in, gerichtlich clyobeurn Schäz-
>ve,lhe von 1783 fl. 10 kr. öst. W. zur
Vornahme derselben die Tagsaßungen
auf den

14. M ä r z,
18. A p r i l lmd
83. M a l l. I . .

Vormittags 9 Uhr. mit dem Beisahe
augcoioncl, daß obige Haushälfte dci
oer dlitien FcllbiellKigSlagsa^lNg auch
uulcr dcm Schäywcrlye zugeschlagn
werden würde.

DaS Schätzuugsprotokoll und lie
Feilbicnn!gobcoiug,n>.le liegen zll Icoer.
malms Einsicht in oer Registratur.

ilaibach am 9. Fedruar 1804,

(273—2) N l . 3087.

Edikt.
Von dem l. k. Vezllksamtc Egg, als

Gericht, wird dcn, Malli,» Zcrer vou
Dvorje nnd on' Mann Mukovz vou
Oderfclo. uillickannleu Aufeml/alteS, so
wie dclcu unbekannten Erben oder sousti»
geu RechtSnachfolgeru hiermit erinnert:

Es ĉ»de ValtlNll, Kuga von Over-
sell) wldcr dicslwcl! l»c ^l^ge alls Vci«
jährt. Ul>d Erloscht ncrNaruug r>cü .insselli^r
>m Onü,dl)uchc dcS GulcS Tussteln «uli
Url'-Nr. 11. Neltf.Nr. 4. l'«ss- 97. zu
Guusttn oes Mall in Zcrcr scit dcm 3.
Ol l l^r r 1815) ob 50 si. K. M., und
»lall der Ziliseu ol, reö zruchtgrnl.sscö
res WieostcctcS >,"'.» >'^>" ü'tal'ullllrn
Hchuldbricfeij l'dtc'. Gltt Tnsi'ltil, 2.
ONol'er 1815,, so wie daS el'rnd.,se!l's,
^ll Gunsten dcr Malia Makouz au0
Olierfeld sril dem 17. Äpvil 1810 ol>
110 ft. iiüadlllirleil Eycuellra,ieS dolo.
^szirlsiiericht Egg 10. Fcdluar 1810
.<l,!i l " « ^ - l'^- November Z. 3087.
liirramtS eingebracht, »vorül'tr zur orrrnt.
lichen mündllchcn Peryandlullg die Tag.
satmua aus den

0. A p r i l 1804,
früh 9 M l , Mll dem Anhange des H
19 G. O. angeoldiist, ui,o den Gc-
llaglsl, wegen iyres lml'llamitt,, Auf-
enlyaltes Vartl)elmä Gabcr vou Olier-
icld als s^ul-aloi- ncl «clum auf il)lc Ge<
fcchr und ttossel, bestellt wurde.

Dessen werden diescldel, zu dem Ende
lielställdiget. daß sie allenfalls zu rcchttl
Zeit <lllist zu erscheinen, oder sich einen
widern Sachwaller zu bestellen und aichei
namyaft zu machrn l)abcn, widiigclis
diese Ncchlösache mit dcm aufgestellte»
Nurator verhandelt werden wird.

K. k. Vezirköamt Egg. als Gericht,
am 13. November 1862.

(274—2) Nr. 3807.

Vdikt.
Von dem k. k. Bezirksamt? Egg.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Mar-

tin Schimenz von DauSlo, als Zessio»
nä'r der Ursula t.'e„zl)ek uou Dauölo, ge-
gcn Gregor Widmcr vou Ffameuza
w c , M , aus dem Urtheile vou 17.
März 1860 schuldiger 40 fl. 33 kr.
C. M . c. 8. <?., in die erckuliuc öf«
fütliche VelNeigeruilg dcr dem l.'rtMn
gel'örigcu, im Grundduche D. N. O-
Commeuda .̂'ail'ach 5l,l» Urd.'Nr. 393
voikommtudcn, zu Kanmiza liegendeu

Nealitat l,n gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwerthe von 2400 fi. C. M. ge.
williget. uud zur Vornahme derselben
drei FeM'ictnngstagsahlMgen, und zwar
aus den

11. M ä r z ,
11. A p r i l und
11. M a i 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die.
scr Gcrichtökaozlei mit dcm Anhange be-
stimmt wordcu. daß vie feilzubietende
Nealitat nur dei dcr jchten Feilliietung
auch unter dcm Schapllngswellhe an
den Mclstl'ictcndtn hintangegedcn werden
würde.

Daö Schäßungsplotokoll, der Grund,
lmchöenract und die ^izitaliouSbedingnissl
können dei diesem Gerichte in den gewöhu»
llchen Amlsstunoeu eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Egg. als Ge-
richt, am 31 . Dezember 1863.

?384^2) Nr. 87.

Edikt.
Von dem l. k. Bezirksamts Treffen.

alS Gericht, wird ylc:„il dek^nut gemacht:
Es sei lwcr daS Ansuchen dcr Marlc,

Zorschcl und Michael Außey, durch Hcnl>
Dr Roslna oou Ncuslalil. gegeu Zran^
Tomschizh von backen wcge». auS dcm
Urldeile 14. Mä,z 1563, Z. 5)12.
schuloiger 204 fi. 09 kr. ö. W. c. 5. (-.,
in die llclutwe öffculliche Vllfteigeruug
0er, rcm l.'cytcrn gchörigen. im Grund'
t'uche der Herrschaft Sittich 5»l,^l l , .-
Nr. 53 uollommfuren Hubrealilät iü
^ackcn im gerichtlich eryolnnen Schäz«
zuugöwerlhe von 490 fi. öst. W. gcwll-
üg.t, und zur Vornahme delsllven oie
orei Fclldieiungo'Tagsanuilgcu aus del>

17. M ä r z .
10. A p r i l und
18. M a i 1864.

jcdrsmal Vormittags um 11 Uhr. iu de«
'Amtslauzlcl mtl d,m Alipangc dcNimnn
ivorocn. d^ü dt̂  ftiIzul>lcte,<ve Realllät l>ur
l»ci dcr lcyil'n sscülilllung auch unter dcm
öchäplln^swcl'll'e a:< dcn Meistbietende!!
yil,t.u,glgtl>eil werde.

Das SchäpullgSprotoll'll. der Grund«
duch.'lllml't und dic l'izitalionSl'edmgnissc
köilllli' l'ei ricsem Gerimtc in drn gĉ
möl'nlichtn AmtSstlindcn cingcsehcn werden.

K. k. Bezirksamt Treffe,,. alS Ge-
richt, am 22. Iän>,cr 1864.

"7270^3s ^?r. 4711.

Edikt.
Von dem k. k. VezillSamte in

NeifuiY, alS Gericht, wird bckaiuit ge>
macht, raü in dcr ErekulionSsachc des
AnorcaS ^aNlizh von Großberg wire«
AullM .̂'lnstek von Trauiül' wcgeil. auS
0cm gerichtlichen Vergleiche vom 23.
)um l85>4. Z. 4070, noch schulr.,g.r
10,; fi. 35) kr. t!. >. c., zur erclulivru
zcildiclung rer rem Keßler» gehörigen,
tm Grn'ldl'uche der Hcnsch.ist Nc!fu!t)
8ul> Urb.' Fol. ' " ' ^ ' / . ^ , vorkommenden,
gerichtlich auf 105>() fi. (5. M. be wer«
tlicten Nealiiät in Traunik auf den

11. J a n , , er .
11. F e b r u a r und
10. M ä r z 1804.

jedcSmal Vormittags 10 Uhr. in lnco
Traunik angeordneten Tagsapungcu die
beiden elstern über Eluvtistalidniß dcioer
Theile für abgehalten angesehen werden,
llnd eS somit nur dci der orillen auf den

10. M ä r z 1804
bestimmten Feilbietung mit Beibehaltung
ocr obigen Stunde uud des Orlcs. so
wie dcS früheren Anhanges scm Ver°
«..leiben hat.

5t. k. Vcziiksaml Neifuit), alö Gc»
licht, am 28. Dezember 1863.

( 2 7 1 - 3 ) Nr. 147.

Edikt.
Vom k. k. Bezirlsamtc Planina. als

Gerichte. wird dcm lmdckamit wo lir-
findllcheu i!a«pcr Zhnk uou Oberdorf
und dcsscn allfä'Uigcn Rechtsnachfolgern
cnnnlrt. cö l'al'c Anna Hodnik. verwit-

wet geivesene Mesc von Oberdorf wi»
der dieselben die Klage do nrne« 13.
Jänner 1804. Z. 147. auf Anerkennung
des Eigenthumes auf die Drittclhube «uli
H..Nr. 44, Ncktf.-Nr. 42, Urb.'Fol. 15
-lll i.'oitsch in Oberdorf eingebracht, wor-
über die VerhaudlungömgsatMg alif den

20. M a i l. I . .
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts ange-
ordnet , und den Geklagten Herr Josef
VruS vou Loilsch als Kurator aufge-
stellt wurde.

Den Geklagten steht eö l'eoor. zu
dieser Tagsayuug cntwcdcr selbst zu er-
scheinen, oder dem Gerichte einen andern
Hachwalter rechtzeitig namhaft zu ma-
chen , widrigcns auf ihre Gefahr uud
Kosten mit dem ihnen aufgestellten 6u-
l-ulor verhandelt werden wird.

ss. k. Bezirksamt Planina, als Ge-
richt, am 18. Jänner 1804.

(272—3) Nr. 5384.

Edikt.
Von dem k. k. VczilkSamlc Hlanlna,

alö Gericht, wird dcn unbekannt :vo br«
fiildlichcu NiklliS Kreidl. Anlon Ekel.
Georg Pfeifer. Friedrich imd Anto» von
.ftrcizbcrg. Michael Iosc, GoLar und
Bcükdikl Fleck uno ihren gleichfalls uu»
vekannlcn Erben, dan» dcm hohen Acrar,
;u Handen der löblichen k. k. Finauz^
Prokuratlirs-Ablliriluug in Laibach. und
Herrn Anton Moschck vou Plauilia hie»
mit erinnert:

ES habe Herr Frau; Kovschza von
Planina wider dieselben die Klage ans
Verjährt« und Elloscheiiciklärnng mch»
rcrer. auf sciucn, im Grundbuche der
Pfarrgilde S l . Margaret!' iu Planina
in!» Urb. »Nr, 11 und Ncklf.-Nr. 23
vvrkommcnren Ncalilätc», inlablllirten
Hahpostcn, alS:

1. Dcr seit '̂O. I in. i l8ll> z,l
Gunsten dcS ljodcn Aerarö auf dcr Wiesc
„I.l</. ^ mo^li" ii,tl',dlll!llcn Kulliion
ocö Hsrln Niklas Ktcidl pr. 2000 ss.,-

I . reS stil 24. April 1824 zu Gunsten
c-cS Herrn Nnloü Ekel iniabulliten Schult»»
scheiiieS ddo. l . April 1821 pr. 1000 fi.i

3. drS s<k 7. September 1824 zu
Ounstcn des H.rru Georg Pfeifer prä»
»olirten Scheiucs »t)o. 1'». November
1823 pr. 200 fi.;

4. dcr seit 15. Oklodcr 1824 zu
Guostlil der Hcrreu Gcblüoer Friedrich
lind Anton von Krcizt'crg inlabulirlru
1850 fi.;

5). der seit 0. Dezember 1824 für
Herrn Georg Pfeifer gercchlferligten
Pränolirung pr. 200 fi. -

0. der seit 15). März 1825 für Herrn
Michael Josef Goßar pränolirten 3500fi.-

7. der scil ! i . Februar 1820 für Hrn.
Michael Gos^r gerechlfclligtcn Präno-
taliou pr. 3500 fi.-

8. der scil 24, Mai 1828 zu Glmsscu
t'eS Hcirn Anton Moschek alif die For«
»crung dcr Hcrrcu Gebrüder von Kreiz-
bng silpllintabuliltcu Zcssto» pr. 035, fi.;

9. der scit 25. Mai 1828 für Herrn
Bcuedikt Flek auf die Forrerung dcs
Hcrru Michael Gostar supcriiUal'ulirten
2080 fi. 19 kr.
c. .". c. >!uli pr.^8. 13. November 1863,
Z. 5384. hieramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mülldlichcn Verhandlung
die TagsatMn auf dcn

10. Ma i l. I .
ftüh 9 Uhr. mit dcm Anhange dcs §
29 a. G. O. angeordnet, uub dcn Ge-
klagten wegen ihrcS unl'ckamiten Auf«
enlhaltcS Hcrr MalhiaS Korren von
Planina als <.'u»'ull>l- "<l z,<,luu, auf ihre
Gefahr nnd Kostcn bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcmcn, odcr stch einen
andercu Sachwalter zn bestellen und
auhcr namhaft zu macheu habcu. wl-
drisseüS dirse NcchlSsache mit dcm auf«
gcstcllten Küralor verhandell werden wild.

K, k. Bezirksamt Planma. a!ö Gl<
richt. «,m '.'u. Jännlr l«l'.4.


